
|September 18 1

1. Schweizer Landschaftskongress
P17: Landschaftsdiskurs 1

Sabine Tschäppeler, Nik Indermühle, Fachstelle Natur und Ökologie, Stadtgrün Bern



|September 18 2

Weshalb?

Neue Siedlungen 
entstehen, mit einer 
Wohnumgebung, die nicht 
zur Nutzung einlädt.

Bild: Sabine Tschäppeler
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Weshalb?

Neue Siedlungen 
entstehen, mit einer 
Wohnumgebung, die nicht 
zur Nutzung einlädt.

Wir erhalten oft die 
Botschaft, dass mehr Natur 
gewünscht wäre.

Bild: Andreas Brütsch
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Weshalb?

Neue Siedlungen 
entstehen, mit einer 
Wohnumgebung, die nicht 
zur Nutzung einlädt.

Wir erhalten oft die 
Botschaft, dass mehr Natur 
gewünscht wäre.

Die Sprache der Fachleute 
ist unterschiedlich: 
Zielkonflikte kommen erst 
sehr spät im Prozess zum 
Vorschein.

Bild: Sabine Tschäppeler
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Wir haben deshalb ein Instrument gesucht, das

Ñ ein besseres Verständnis unter verschiedenen 
Fachleuten schafft,

Ñ ein Netzwerk von an der Entwicklung von Bern 
interessierten Personen bildet,

Ñ herauskristallisiert, welche Faktoren für ein 
Wohnumfeld mit Lebensqualität entscheidend sind.
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Wir haben ein Instrument gesucht, das

Ñ nicht belehrt,

Ñ sondern durch ein gemeinsames intensives Erlebnis 
zusammenbindet;

Ñ das durch persönliche Wahrnehmung aufzeigt, was 
Qualität ausmacht - ausserhalb der fachlichen 
Vorprägung und Werte .
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_walk on the wild side

Eine dreitägige Stadtwanderung durch ca. 20 Wohnquartiere, mit 60 
Teilnehmenden aus Verwaltung, Architektur-, Planungs-, 
Landschaftsarchitekturbüros, Quartierorganisationen, Stadtrat, u.a.
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Der _walk on the wild side beinhaltete:

Ñ Gemeinsame und individuelle Wanderung mit Anleitung zur 
Wahrnehmung

Ñ Inputreferate zu relevanten Themen durch Fachspezialisten
Ñ Die Möglichkeit Anwohnende zu befragen
Ñ Gemeinsames Abendessen mit Austausch und Diskussion des Erlebten

Bilder: Peter Studer
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<Thema> in Register /Einfügen --> Kopfzeile eintragen

10Bild: Peter Studer
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<Thema> in Register /Einfügen --> Kopfzeile eintragen

19
Bild: Peter Studer
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Die Bewertungen und 
Notizen aus 30 
Feldbüchern wurden zuerst 
transkribiert und dann 
umfassend ausgewertet.
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Es handelt sich um qualitative und nicht 
quantitative Aussagen.

Der _walk on the wild side war keine Studie 
sondern ein Erlebnis.
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Auswertung

Überprüfung der Ziele
Ñ Verbessertes Verständnis unter Fachleuten
Ñ Bildung eines Netzwerks
Ñ Destillation der ausschlaggebenden Faktoren

Bild: Peter Studer



|September 18 26



|September 18 27



|September 18 28



|September 18 29



|September 18 30



|September 18 31



|September 18 32

Ergebnis: Ausschlaggebende Faktoren für ein 
Wohnumfeld mit Lebensqualität

Aussenräume urbaner Wohnsiedlungen werden 
als positiv bewertet, wenn

Ñ die Bewohnenden die Möglichkeit haben, die 
Gestaltung, Weiterentwicklung und Pflege des 
Aussenraums mitzugestalten, 

Ñ sie naturnahe Bereiche enthalten

Ñ wenn eine Ordnung/Pflege/Absicht sichtbar 
ist, aber nicht zu sehr.
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Auswertung

Überprüfung der Ziele
Ñ Verbessertes Verständnis unter Fachleuten

erweiterter Blickwinkel, Zielkonflikte wurden erkannt
gemeinsame Basis

Ñ Bildung eines Netzwerks
grosses Echo, man kann sich darauf beziehen
es geht weiter: Schulplatz_walk

Ñ Destillation der ausschlaggebenden Faktoren
als Folge des ergebnisoffenen Prozesses mit auch 
unerwarteten Erkenntnissen
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Zum Beispiel die 
Aneignungsflächen
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Für Interessierte

Ñ Publikation zu den Ergebnissen des _walk on the
wild side (ab Ende November verfügbar)

Ñ Ausstellung im Kornhausforum Bern Ende 
November 2018 bis Ende Januar 2019 mit 
Rahmenprogramm

Ñ Vernissage: Mittwoch, 28. November 2018
Präsentation Publikation

Ñ Schulplatz_walk Aug/Sept 2019
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